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Obersteirische Einzelmeisterschaften 
(Bericht von Manfred Mussnig) 
 
Die Einzelmeisterschaft des Kreises Nord fand heuer nach drei Jahren wieder in 
Leoben statt. Ein kleines aber feines Turnier, an dem heuer 24 Spieler aus der 
ganzen Obersteiermark teilnahmen, darunter auch drei Damen und drei 
Jugendspieler. 
 
Gespielt wurden sieben Runden im Schweizer System. Der Favorit Marco Dietmayer-
Kräutler aus Leoben wurde seiner Favoritenstellung gerecht. Er schaffte es, die ersten 
fünf Partien zu gewinnen, womit ihm in den beiden Schlussrunden bereits zwei schnelle 
Remisen genügten, um mit einem ganzen Punkt Vorsprung das Turnier als Sieger zu 
beenden. Beeindruckend auch die Souveränität, mit der er seine Steine zum Sieg führte, 
doch in Runde vier musste er sich gegen Passegger gehörig strecken, um noch den Sieg 
einzufahren. Ein gediegenes Damenopfer im Endspiel sicherte ihm aber den ganzen 
Punkt. In Runde fünf gegen Schein half ihm schließlich ein wenig die Schachgöttin, 
überschritt doch Schein bei der Ausführung seines 40. Zuges in aussichtsreicher Stellung 
die Zeit. Dieser ließ sich von der Niederlage aber nicht aus der Ruhe bringen und 
erkämpfte sich im weiteren Turnierverlauf noch den zweiten Platz. Direkt hinter ihm auf 
dem dritten Platz vervollständigt schließlich das steirische Urgestein Flecker das 
Siegerstockerl. Dietmayer-Kräutler und Schein qualifizieren sich damit auch für die 
Landesmeisterschaft. 
 
Alle Ergebnisse und auch alle Partien können im Internet unter www.chess.at/styria 
eingesehen werden. 
 
 
Endstand 
 
Rg.  Name EloN Verein/Ort Pkt.  Wtg1  Rp 
1 FM Dietmayer-Kraeutler Marco 2280 Leoben 6,0 20,5 2349 
2 NM Schein Karl-Heinz Mag. 2196 Leoben 5,0 21,5 2191 
3 MK Flecker Wolfgang DI. 2026 Spg. Liezen-Admont 5,0 19,5 2096 
4  Krumphals Friedrich DI 2112 Sk Maschinenhof Krieglach 5,0 17,5 2055 
5  Mayr Martin 1981 Spg. Zeltweg-Knittelfeld 4,5 19,5 1998 
6  Wagner Oliver 2032 Leoben 4,5 15,5 1714 
7  Weissenbichler Franz 2009 St. Michael 4,0 18,5 1887 
8  Meggeneder Heinrich Ing. 1862 St. Michael 4,0 17,5 1814 

  Mueller Helmut 1836 Spg. Zeltweg-Knittelfeld 4,0 17,5 1929 
10  Lechner Josef 1962 Vorwaerts Fohnsdorf 3,5 20,0 1853 
24 Teilnehmer/innen 
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Südsteirische Einzelmeisterschaften 
 
Einen klaren Sieg für den Favoriten gibt es bei den Einzelmeisterschaften im 
Kreis Süd. Andreas Diermair siegt klar trotz angezogener Handbremse. 
 
Die Einzelmeisterschaft des Kreises Süd wird parallel zu jener des Nordens vom 2. bis 6. 
Jänner im Gasthof Stolletz in Wagna ausgetragen. 26 Teilnehmer/innen kämpften in 
sieben Runden um den Sieg und die Qualifikation zur Landesmeisterschaft, die vom 20. 
bis 23. August in Mürzhofen ausgetragen werden wird. 
 
Titelverteidiger Andreas Diermair geht als klarer Favorit in das Turnier und wird dieser 
Rolle auch klar gerecht. Nach fünf Siegen in Serie kann sich der Frauentaler in den 
Schlussrunden zwei Remisen gegen die Nachwuchshoffnungen Peter Schreiner und Lukas 
Handler erlauben um trotz „angezogener Handbremse“ das Turnier sicher mit 6 Punkten 
ungeschlagen zu gewinnen. Rang 2 geht an Klaus Nickl, der nur gegen Diermair verliert 
und gegen Handler remisiert. Dem steirischen Talent und österreichischem 
Jugendmeister Lukas Handler gelingt mit Rang 3 wieder eine bemerkenswerte Leistung. 
Aufhorchen lassen auch Peter Schreiner, Moritz Plassnig und Thomas Knappitsch, die auf 
den Plätzen folgen. Diermair und Nickl sind zudem für die Landesmeisterschaft 
qualifiziert.  
 
Das Jugendturnier des Kreises beenden Tobias Eder, Maximilan Ofner und Sarah 
Majkovski punktegleich mit jeweils 5 Punkten. Die Zweitwertung entscheidet zugunsten 
von Eder. Alle Ergebnisse finden sich auf der Website des Landesverbandes Steiermark 
unter www.chess.at/styria. 
 
Endstand: 
 
Rg. Name Elo Pkt.  Wtg1  
1 Diermair Andreas 2348 6,0 28,0 
2 Nickl Klaus Prof. 2115 5,5 27,5 
3 Handler Lukas 2078 5,0 30,0 
4 Schreiner Peter 2161 4,5 33,0 
5 Plassnig Moritz 2138 4,5 31,0 
6 Knappitsch Thomas 1894 4,5 24,5 
7 Schrank Manfred 1837 4,5 22,5 
8 Gerhardt Johann 1817 4,0 20,5 
9 Arzt Anton Franz 1673 3,5 29,0 
10 Lickl Norbert DI. 1896 3,5 29,0 
26 Teilnehmer/innen 
 
Endstand Jugend 
 
Rg. Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 Eder Tobias 1406 Sparkasse Leibnitz 5,0 29,0 
2 Ofner Maximilian 1411 Rbej Volksbank Gleisdorf 5,0 26,5 
3 Majkovski Sarah 1310 Spg. Feldbach-Kirchberg 5,0 24,5 
4 Vogel Doris 1200 Styria Graz 4,5 28,5 
5 Kölbl Sebastian 1369 Sparkasse Leibnitz 4,5 27,5 
6 Schnider Manuel 1460 Styria Graz 4,5 27,5 
7 Raith Andreas 1470 Weiz 4,0 31,5 
8 Prem Dominik 1427 Rbej Volksbank Gleisdorf 4,0 28,5 
9 Schnider Alexander 1200 Styria Graz 4,0 27,5 
10 Weninger Sebastian 1306 Spg. Ligist-St.johann 4,0 24,0 
20 Teilnehmer/innen 
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Heiligen Drei Könige Blitzturnier 
 
Einen Dreikampf der Hoffnungskaderspieler von Zoltan Ribli gibt es beim 
„Heilige Drei Könige Blitzturnier“ in Trofaiach. Es siegt der Leobner Marco 
Dietmayer-Kräutler vor Robert Kreisl und Andreas Diermair.  
 
Spannend verläuft das traditionelle Heilige Drei Könige Blitzturnier am 10. Jänner in 
Trofaiach. Organisator Gerd Mitter darf sich über 36 Teilnehmer/innen freuen, angesichts 
der zugleich ausgetragenen Grazer Stadtmeisterschaft eine gute Zahl. 
 
Die favorisierten Blitzspezialisten Marco Dietmayer Kräutler, Robert Kreisl und Andreas 
Diermair liefern sich vom Start weg einen Dreikampf, wobei der Erstgenannte ab Runde 5 
das Feld anführt. Dietmayer-Kräutler remisiert nur gegen Kreisl und Diermair, gewinnt 
alle übrigen Partien vor der Schlussrunde und kann so gegen Gsaxner mit Remis 
Nummer 3 den Sieg und das erste Preisgeld mit 11,5 Punkten sichern. Rang 2 geht im 
Fotofinish nach Feinwertung an Kreisl vor Diermair. Beide erreichen 11 Punkte aus 13 
Partien und liegen damit nur einen halben Punkt hinter dem Sieger. 
 
Peter Kutlesa, ein weiterer obersteirischer Blitzspezialist, muss sich diesmal mit Rang 4 
begnügen, liegt aber mit 10 Punkten noch immer deutlich vor dem Rest des Feldes, das 
Karl-Heinz Schein und Gerd Mitter mit 8,5 Punkten anführen. Alle Ergebnisse gibt es auf 
www.chess.at/styria . 
 
Endstand 
 
Rg. Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 Dietmayer-Kraeutler Marco 2280 Leoben 11,5 103,0 
2 Kreisl Robert 2353 Leoben 11,0 103,0 
3 Diermair Andreas 2348 Frauental 11,0 102,0 
4 Kutlesa Peter DI. 2250 Pernegg 10,0 104,5 
5 Schein Karl-Heinz Mag. 2196 Leoben 8,5 106,0 
6 Mitter Gerd Dr. 2190 Spg. Trofaiach-Niklasdorf 8,5 103,0 
7 Kormann Werner 2126 Spg. Trofaiach-Niklasdorf 7,5 105,5 
8 Gsaxner Daniel Ing. 1884 St. Michael 7,5 92,5 
9 Mueller Helmut 1836 Spg. Zeltweg-Knittelfeld 7,0 95,5 
10 Sweda Romy 1413 Leoben 7,0 84,5 
36 Teilnehmer/innen 
 
Termine 
 
09.01.-06.02.2009, Grazer Stadtmeisterschaft 
Graz - Hotel Bokan, 7 Runden Schweizer System, 2 Gruppen. 
=> Ausschreibung  

17.01.-08.01.2008, Kreis Nord Jugendmeisterschaft 
Fohnsdorf, Kategorien U8, U10, U12, U14, U16, U18 und U20. 
=> Ausschreibung: U8-U16, U18-U20 

08.02.2009, Grazer StadtBLITZmeisterschaft 
Graz - Hotel Bokan, 11 Runden Schweizer System. Nennungsschluss: 14.45, Beginn: 
15.00 Uhr. 
=> Ausschreibung 
 
Ausschreibungen mit Anmelde-Infos für diese und andere Turniere in der Steiermark 
siehe www.chess.at/styria unter Termine. 


